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^ timmungsskizzen , gezeichnet von Walter Jensen .
I .

Der erste polnische Offizier .
Gerüchtweise logierten schon seit Docken im „Ko-

- 'miÄen Hos" lin Grauden -, bat das ..Königliche "
immer seine Bedeutung ! ) volniscke Offiziere ,

knen die aeschwäbiae -?ama die unwahrscheinlich¬
en Ranabezeichnunaen zuleate . Gcseben bat sie

niemand , aber fast ieder Graudenzer Kai einen
"ulen Bekannten , dessen Dienstmädchen einen Bräuti -
Mw bei der Reichswehr bat . und der will ganz be-
" ? mt vclniscke Offiziere lGeneräle oder so äKnlickN
°°Ken haben .
. ub^ gestern neschab es : Mit eigenen Augen habe
^ ik>n gesehen ! Gana . Haltung und Gesichtszüge
7̂ aenau wie beim Tnv des früheren vreußischen

N ^ ants . Das einzige Auffallende : die Kovk-
7?°eckunc-. Roaatka aenannt . eine Art Müde mit dem
L -reckiaen Aufsatz wie aus unserer Ulanenezavka .
- « cht unkleidsam ! — So also wird der neue Grau -
Mer Militarismus auSi' eben . denkt man unwill -

. ?̂ in iunaer . deutscher Soldat arünt — aus Ver -
wird auSoelach ? und biegt verleaen um die

»fe . — Backfische kichern . abnen Männlichkeit . —
. >n araubärtiser Patriot l

'
o ia . es gibt in

Gaudenz viele Patrioten ! ) macht ein Gesicht . als
kr Svinnen verschluckt hätte . — Zwei Dämchen

° -' ? >en frech -. Berussinteresse ! — Ein iunaer Gnm -
"?'wst wird rot und sckiläat die Auaen vor dem Bolen
Mcr . Er schämt sich. und eSschmerzt ihn . Seine
^ wc>n, wie sein Schmerz ist svmvatbisch . aan » ohne
Matismus . — Zwei Unteroffiziere von der Reichs -

^ .. -̂ unge . Junge ! "
. murmelt der eine zwischen

A " äbnen . „ Las? man ! " , saat der andere . ..der soll
^ " »cht lang ? freuen ! "

. „
. freuen " tut sick ..Der " eigentlich aar nickt . Er

etwas aemackt -unbekümmert an den Menschen
°rubsr . Natürliche Bescheidenheit streitet in Am mit

sU' Wunsch oder der Vslickt . au imponieren . Man
ikm an . daß er die Würde des Augenblicks be -

verschwindet in einem staatlichen Ge »

Sawwüchsiaer saat zu einem ziaarettenrau -
u Dreiviertelwücksiaen : ..Der wird Auaen

^ Äen. wenn die -vestuim gesvrenat wird ! . . . .
II .

..Dir ??este Courbiere wird gesvrenat . . . "
^wunt es schon eine Weile . Der oder . Jener bat

ik »-saat na — und der muß eS dock wissen ! D,e
saliner der Umaeaend baben Angst .

^ "Aawobl ! Die deutscke ?keite Courbiere krieaen
A - .Volen nickt ! "

, saat mir einer mit flammenden
Men . — Ob sick die Bolen drüber arämen wür -
M - 0!ck alaubc kaum ! — Wer was würden die
Herten und Assoziierten dazu saaen ? — Und wie
M ^ n die Graudenzer es büken , wenn die ...Sel -
. !? längst „ geräumt " baben ? — So weit Vflegen

Minas Männer der Tat nickt , u denken !
^ -Manchmal sckämt man sick dock ! Z . B . . wenn

an der Geschäftsstelle der „Gazetta Grudziadaka "

^ uberaebt . wo solche Tatmenschen mit schwarzer
die ^Firmenschilder und Fensterscheiben über -

baben — aus vurer Vaterlandsliebe . Die
? -Ut? likhxn ibr Vaterland so sebr . dan sie es ver -
Ulich machen ! Gewiß : Es sind Ausnabmen . alück -

^ rw« jse !
Mebr ^abl der Bürger siebt den Dingen ae-

N ' tn -<u . Der Einzelne kann nichts ändern und
M kck , Ei, , Fatalismus bat sick der Gemüter be-

>at der dein Deutschen vor den, Kriea aan , und
5, " ' cht eigen war . / ^ ^

^wei Wörter schlaaen baufia ans Obr . die
h^ ont und nickt mit dem sonstigen Glelck -

n. . ! ausgesprochen werden : ..Valuta " und ..Kurs -
^ ch areife ' meine Brieftasche — du lieber

od. . was kann bei mir schon der Kursverlust
Valuta - Einbuke ausmachen ! — Wenn mich

nichts aufregt . . . .

Theater unö Mufik .

Vi? ^ ? ' erabend SanS Bruck . Den Mannbeimer
Twtt " batten wir im vorigen Jahr an der gleichen
di? w Konservatoriumssaal ) gebärt , wobei auf

, >amterscheinung des Könnens des shmvcubi-
Bl,n" ^ unen Mannes eingebend kingewiesen wurde .
^ damals bis beute bedarf eö keiner wesentlich
Uiiin? Feststellungen , was nickt besagen soll , dak er
. " leressgnt ist und man ibn nicht gern einmal

wieder gebort habe . Seine Gestaltu >>a w :rd iiuver »
sichilich noch reifen .^ , uch în böbersn Aufgaben als
den vorliegenden seines Programms , wenn nicht
selbst schon böchste Aufgaben immer auch an Ma¬
terial kleinsten Ansm .'iheS aelös^ werde » können .
Des läkt Bruch -mmi - dest erbofscn daran , wie er
Schumanns „Kindernenen ' anvackte Da sucht er
dem Dichter durchaus intensiv nachzugeben und ent¬
zückendê reale Klangbilder bei aller Duf : igkeit der
Vorwürfe ,iu entfalten . ^ Merkt man auch noch die
Energie der Arbeit , das technisch Kompliziertere zu
überwinden , ist gclcgen '. Iich der Anschlag noch etwaö
unausgeglichen , so erk-eut sebr das Weiche im Nach-
füblen des poetisch Versonnenen . Wenigstens im
diesmaligen Programm berrscbte dieser Geist vor
und zeigte den Künstler namentlich noch in den
Eroiea -Variationen und besonders bei Cbopin . den
er zu lieben scheint, von der Seite aufs Vorteilbaf -
teste . Sebr begrünte ich . da « er als Zugabe die viel
zu selten geborte E -Dur -Etüde CbovinS brachte , eine
formal wie inbaltlich musikalischste Eingebung des
Meisters . <H.

Das neues !« Drama von Geora Kniser . Aus
München wird uns geschrieben : Geo '-g Kaiser
bat in seinem neuesten D ^ama „Der aerettete
Alkibiades "

, das im Münchner Residenztbeater
ztlr Urauffübrung kam . dos Leben und Wirken des
Soirates auf seine eigene Art zu gestalten versucht .
Der Pbilosopb im schäbigen Gewand ? des Hermen¬
machers ist ibm der Verkünde '- des Geistes im Gegen ,
sajz zu dem ? rablend « n WibiadeS . der am Eingang
des Dramas an die alleinige Mackt körperlicher Kraft
alaubt . Aus deni Schlacktfelde batte Snkrates den
.xeldberrn der Griechen mit seinem Leibe gesckübt ,
das Prinzip der Ma !erie verteidigt , dock den Breis
für seine Tat weist er dem Helden im Körperlichen
zu . Alkibiades . beschämt durch bes Milosovb -m stille
Gröke . wird schließlich mit seinen freunden Schüler
des Soirates . der am Ende für die Schuld seines
Jüngers in den Tod gebt .

Wiederum gibt Georg Kaiser in vatbetisÄcm
Ueberschwang ein Allzuviel an Worten , das die Wir¬
kung einzelner gut konstruierter Bilder wesentlich
beeinträchtigt . Der Versuch, , den griechischen Stoff
in zei loses Geschoben umzuwandeln und SokcateS
zum Träger eines ewig gültigen Mvtbos werden zu
lassen , ist dem Dichter des ..Gas " nicht gelungen .

Die Münchner Urauffübrung lies, in mancher Hin¬
sicht recht zu wünschen übrig . Das Publikum nabm
die ersten Bilder mit kübler Erwartung aus . Am
Ende regte sich iedock freundlicher Beifall , für den
sich Georg Kaiser einigemal bedanken konnte. bl .

Mannheimer klunfivercin . Den Hauptstamm der
Aanuar - ??ebruar .Ausstcllung bilden die Werke von
Prof . Kranz Hein - Leipzig , der die bellfarbige
Palette natürlicher Karbengebuna . wi« sie vor etwa
20 Jabren üblich war . noch in unsere vroblemerfüllte
Zeit kerübergerettet bat . Bei der Vielzabl seiner
Werk " überrascht die Vielseitigkeit seines Schaffens :
Rignrales und Landschaftliche ? , Interieurs und
Stilleben , Intimes und Dekoratives , Oel und Aqua¬
rell , Realistisches und MärchenbafteS , wobei aller¬
dings eine pbantasievolle Unterströmung auch der
Realitätsdarstellungen unverkennbar ist. Sein bat
große technische Geschicklichkeit und einen sichern Blick
für das Bildmäkige , das er gern mit einem Hauch
romantischer Auffassung versetzt. Am stärksten wirkt
Hein mit seinen dekorativen Märchenbildern , die er
auch in Farbe und Ausdruck mit ganz persönlicher
Ausgestaltung zu aeben weist. Ebenso tüchtig ist er
im Bildnis , das er gerne mit stark wirkenden Lichi-
effekten anziehend macht . Seine Landschaften find
frisch und lebendig in der Technik und ausdrucksvoll
im Gegenständlichen . Die Stilleben und Interieurs
fesseln dprch ibre seine koloristische Bebandlung —
kurz , diese Heinausstellung bat den Rang einer be¬
stimmten Note in der auf - und abschwankenden
Reibe der Kunstvereinsdarbietungen .

Der EingangSsaal zeigt ein unruhiges Gesicht.
Die expressionistischen Akt.studien von A . Eblgötz
mit ibrem seinen Gesübl für die Linien des mensch¬
lichen Körpers stehen in keinem rech .en Zusammen¬
bau « mit den impressionistischen Landschaften , die
breit , bellfarbig und noch unausgeglichen im Farben¬
akkord bingestrichen sind . Es geht noch durch diese
Kunst ein Zwiespalt , der nur durch eine in sich ge¬
schlossene und einbeitliche Herausbildung des Per¬
sönlichen zu überbrücken ist. — Ganz auf expressio¬
nistischem Boden stehen die Landschaften von
Ed . Trautwein , die in Farbe und Form kon -
struktiv dargeboten werden , desbalb vlakatbaft wir¬
ken. — Ibm gegenüber wirkt Rud . Probst mit sei¬
ner reichen Kollektion ungemein lebendig und per¬
sönlich. wenn auch die meist dunkle , sa rußige
Farbengebuna den Eindruck des Malerischen ab¬

schwächt und sich dem Zeichnerischen näbert . — Unter
den Gravbiken fällt das ziemlich vielseitige Aetzwerk
von Osk . Graf gegen die mebr strichmäßig beban¬
delten Landschaften W . Waen ^ias beraus . wäh¬
rend die zwei dichterisch behandelten Blätter von
B . Goldsckmidt einen Versuch zu voetisierender
Gestaltung machen . Unter den Darbietungen deS
letzten Saales nebmen die H . B o r nb o f e n s ch c n
farbigen Scherenschnitte zu Bühnenzwecken durch die
stilisierende Kraft und die farbige Wirkung die Auf¬
merksamkeit in Ansvruch . obickon eine nähere Prü¬
fung doch ergibt , daß vier die Grenzen der Scberen -
tecknik mit den Aguarellabtönungen überichritten
sind . Die weitaus besseren Scherenschnitte von
P . Lange sollen gegenüber den noch nicht ganz aus¬
gereiften Malereien hier bervorgeboben sein . —R .—-

Personalien . Die S !aatsregierung deö Freistaates
Sachsen -Kobura bat an Stelle des wegen K "ankbeit
in den Ruhestand versetzten Oberbaurats PMbert
den BezirkSbauinsvektor Baurat Carl Mevtbaler
in Koburg zum RegierunoS - und Baurat und zum
Referenten für das Bauwesen im StaatSministerium
ernannt . Regierung ?- und Baurat Mewbaler . ein
Karls ruber Kind , studierte an der Technischen
Hochschule Friderieiana und war seit 1303 Vorstand
der BezirkSbauinspektion in Koburg .

Zum T «de Henriette ToldschmistS . Mit Henriette
Goldschmidt , die im hoben Greisenalter von SS Jah¬
ren soeben in Leipzig gestorben ist. verläßt die Pa¬
triarchin der deutschen Frauenbewegung den Schau¬
platz der Ereignisse . In einer Zeit , in der iede Krau
mit dem Makel der Emanzipierten bebaftet erschien,
die aus dem engumschriebcnen Bannkreis des bäuS -
lichen Herdes berauStrat . um sich im Leben ein ihrer
Neigung und Begabuna entsprechendes WirkungZ -
feld zu erobern , bat Henriette Goldschmidt es gewogt ,
dem herrschenden Vorurteil zum Trotz mit Forderun¬
gen hervorzutreten , die der Frau ein Reckt auf freie
Lebensbetäuauna sichern wollten . Dieses Programm
bildete die Grundlage des „ Allgemeinen deutschen
Frauenvereins "

, den sie begründen bals , und dessen
Vorstand sie seit dem Jahre 1837 angehörte . Wie
weit die Verstorbene geistig ihrer Zeit voraus war .
bezeugt zur Genüge die Tatsache , daß sie schon im
Jabre 1870 Gedanken und Forderungen aussprach ,
die , wie beispielsweise das Verlangen nach einer
. Dienstpflicht " der iunaen Mädchen und nach einer
Mitwirkung der Frau in der kommunalen Selbstver¬
waltung Probleme ausrollten , die noch beute den
Gegenstand akademischer Erörterungen bilden . Aber
nicht der eigentlichen Emanzipa ion der Frau re¬
dete Henriette Goldschmidt das Wort : ibr Kampf
für die Befreiung der Frau aus der Zwangöfessel
falsch verstandener , zum Vorurteil erstarrter Tra¬

dition ging vielmehr von der Voraussetzung aus . daß
der Frau in der beruflichen Arbeit an der Seite des
Mannes da? innerste Wesen der Weiblichkeit restlos
gewabrt bleiben müsse. Au ? dieser Anschauung ber -
auS schrieb sie ibr Buch „Ideen über weibliche Er -
ziebung im Zusammenbang mit dem Sdstem Fried¬
rich FröbelS "

. ein Buch , das Ausgaben und Ziele
der Lebensarbeit der Verfasserin anschaulich und
scharf festlegte und nmarenz ' e . Im Sinne der Frö -
belschen Lehre rief die Verstorbene in Leipzig dann
nicht nur den Verein für Familien - mid VolkSer -
ziehung ins Leben , sondern errichtete auch eine Reihe
von weiblichen Bildungsstätten , die die Ausbildung
der Frau von der einfachsten Art bis zur wissen¬
schaftlichen Vollenduna zu lösen beinmmt wa ^en .
Unter diesen Bildungsstätten steht die „Hochschule
für Frauen "

, die erste ibrer Art in Deutschland , an
der Spitze . Hier wurde auch der erfolgreichen Vor -
kämpserin der Frauenbewegung schon bei 'Lebzeiten
ein Denkmal errichtet .

Henriette Goldschmidt wurde am 23 . November
182S zu Krotoschin als Tochter eines woblhabenden
Kaufmanns geboren , und verbeiratete sich im Jabre
1W3 mit dem Rabbiner Dr . Goldschmidt , dem sie
zunächst nach Warschau und dann nach Leipzig
folgte , wo die nun Verstorbene bis zu ibrem Tode
lebte und wirkte . Sie entfaltete bier bald eine rege
agitatorische Tätigkeit für die Frauensache und er -
warb sich rasch durch ibre öffentlichen Vorträge in
zablreichen deutschen Städten einen geachteten Na¬
men . Schon in den sechziger Iahren des vorigen
IabrbunbertS . also zu einer Zeit , als die Frauen¬
bewegung noch in den ersten Ansängen ibrer Ent¬
wicklung stand , trat Henriette Eoldschm 'dt für die
Errichtung von Seminaren für Volksschullebrerin -
nen und für die Gründung von For .bildungsschulen
für Mädchen ein , wie überhaupt die Bildungskrage
des weiblichen Geschlechts den Hauptteil ibrer auf
die soziale und geistige Befreiung der Frau gerich¬
teten Lebensarbeit darstellt .

WaS das Herz gleistet . Das menschliche Herz ist
eine Art Pumpe , die für den Blutumlauf sorgt . In
jeder Minute arbeitet diese Pumpe 70mal , in der
Stunde 42Wmal . im Tage IlZlZ 8A>mal . in einem
ganzen Jabre 36 7L2 l?Vl?mal . Setzt man das Men¬
schenleben auf 70 Jabre 6N . so arbeitet das Herz
alles in allem 2 H7b44l) <ZlZ(lmaI . Es tut also mebr
als Milliarden Schläge ! Was diese Arbeits¬
leistung bedeutet , bat ein Anatom zu berechnen ge¬
sucht. Die Herzpumve setzt durchschnittlich bei jedem
Schlag IM Gramm Blut in Umlauf , also 71 in der
Minute , 420 Liter in der Stunde und 10 Tonnen
am Tage . Das kleine , durchschnittlich IS Zentimeter
kobe und 10 Zentimeter breite Organ bringt also
in 70 Jahren in ununterbrochener Arbeit im ganzen
die riesenbafte Masse von Sö0 000 Kubikmeter Blut
in Bewegung . Kein Menschenwerk kann je auch nur
annäbernde Leistungen vollbringen .

schacb ;eitnng des ttarisrnti .'r La,blatte ».
Aufgabe Nr . 420

E . Nichter . CSarlottenburg .
» kc <j « kxl .

sdccle lxv
Mat in drei Zügen

Partie Nr . M .
Caro -Kann

gespielt im Wettkamvk um die Meisterschaft
vou Berit » 10 »S.

vr . Lewitt . I H . Caro .
! . - 2 - e4 - 7 — V. S - 4 - s8 t. c8 - - e4
2. ->S — 64 67 - <15 6 , >- tt — - S l. q4 ^ e2
Y. 5d1 — c3 <ZZxe4 7. S ? ! xeS - 7 — eh
Z. S - 3X - 4 5x8 - ik I 8. l. c ! - e5 Sbij - Ä7

0. vci1 - 6Z 0 <Z8 - bS
10 . I>- 0—»
11 . 7K1 - - 1 !>7 - kij
is . l- sv - k « e ? - es

Damit schafft Schwarz dem
Gegner endlich de » ersehn¬
ten Ansrifssvunkl .
1!i . 1. k4 - rg 8k,, - <iS
14 . k2 - k4 Dem hiermit
beabsichtigten Angriff be¬
gegnet schwarz auf sehr
sinnreiche Weise durch einen
Angriff auf den anderen
Flügel .
14 l) dg — » « !
15 . Xcl - dt 8ä7 - bg

-ig ? Das drohende
Eindringen des Springers
muhte Weih durch — i>3
verhindern : dann hätte
Schwarz keinen nennenS -
werien Rschadcangriff er -
iangt . während Weiß «einen
Angriff nach undnaiiirklli
weiter verstärkt hätte .

SdN - c41»
18. V !S - b3
1g . vd8 - c8

8c>IZ- b4
Lc4

es drohte Vc4- cj
Die ? führt zn nichts :

wahri .heinlich entscheidend

wäre die Opserkombination
S » 2 : 5dZ -t- «ibg : l ^ s
nebst 7N5 -«- . Weiß hätte
nichts besseres als die Dame
zu opfern , würde aber we¬
gen der exvoni rten Stel -
inna seine » Königs im
Rachteit sein .
Ä>. Ld4 — 65
2t . vcs - k « eS -̂ i4
22. S - 2xk4 bester war eS,mit dem Länker zu schlagen ,
was den folgenden sofort
entscheidenden Turmangriff
verhindert hätte .
21 S65xk4
2Z. I- c1xk4 ? ä8 — cIS

Hieraus gibt eS keine be¬
friedigende Antwort mehr .
H . Caro hat die nach ihm
benannte Eröfsnnng sehr
schön durchgeführt . Man
beachte die ausgezeichnete
Stellung oeS Läufers iy .der in der ganzen Partie
keine » Zug gemacht , aber
beständig geivirkt bat .
24. l„ « 4 — cl 5 <- 4xz ?>4 !
und gewinnt , da ans d 2 xs »
durch i °bü die Dame ver¬
loren geht .

SchachMcratnr .
Wir entnehmen obige Partie dem Nnche von vr .

Tarrasch „ Sie moderne schahvartie ", ."t .icaoerz U>lZ
im Selbstverlag von u --, T . Es enthält 22Z sehr auS -
füirlich analysicrte Metsterpartien der verschiedensten
Ervssnnngeb und ist vorgeschrittenen Svietern ansS
wärmste zum Studium zu empfehlen .

Das koke Teil .

Novelle von Franz Hirtler .
siaiddruck verboten.)

so öu gutem Rat zugänglich bist , wisse ,
nützlich sein kann , von jedem Men -

sxj
" deines engeren Bezirks ein Erlebnis ans

Werdezeit erzählen zu höreu . Du wirst
erfahren , mit wem dn zu tun hast , als

Sei«. einen Scheffel Salz mit ihm ver -" " n wolltest .

kii . . ^ ^wichcner Zeit , das er von sich zeichnet ,
dzgx . inneren Wesenökern wieder . WaS einer
^ eis»

^ bleibt er, - und wenn anch die Jahre
schlauer machen , so wird doch aus

iungeu Wiedehopf kein Adler , und ein
^ n hatte schon als Säugling Spinnen
^ leis, !^ ' DaS erfuhrst du schon , als du von
iir<>»

° !° beS hörtest , der als Junge die Fuhrleute
^ Mann aber der Unstern Athens

was hältst du vom Helden des folgenden
^ " ?aren Geschehnisses ? Beim Wein hat

. Walter gestern erzählt , und seine schöne
>»s! k er aus Brasilien mitgebracht hatte ,
dh dl ? . bclles Kinderlachen , Leser , mutzt

^ ie Wege der Erzählung wie Nosen -'
!>, !, ,s gestreut denken . Sie schaute Walter

k Zärtlich an , der also begann :
damals , als eS in unserer lieben

, ^ i>
^ tadt noch keine Bogenlampen gab , fon -

^ gelbliche Gaslichter , die lebendig in' ' Glashaus tanzten . Der Abend war

meine liebste TageSzeit . ich sehe mich in jenen
glücklichen Jahren zwischen sechzehn und acht -
zeiin durch die abendlichen Straßen wandeln
hinaus zum Stadtpark , wo die vortreffliche
Stadtlapelle der Tageswirklichkeit vollends den
Nest gab und die Welt ganz in eine romantische
Szene verwandelte . Ich trug den modischen
Nadmantel mit einem Flügel malerisch über die
Schultern geschlagen und den breitkrempige »
Hut schräg auf dem glattgekämmten Scheitel .
Wir standen abseits vor einer Weibdornhecke ,
wohin die Gasflammen wenig Licht sandten . Die
Musik hatte eben eine Barearole beendet , und
mein Freund Pfipp , der damals Locken trug ,
sprach feierlich leise :

„In solcher Nacht wie diese ,
Da linde Luft die Bäume schmeichelnd küszte,
Und sie nicht rauschen lie '

i , in solcher Nacht
Erstieg wohl TroiluS die Mauern Trojas
Und seufzte feine Seele zu den Zelten
Der Griechen bin , wo seine Cresfida
Die Nacht im Schlummer lag . In solcher

Nacht . .
Da erschien plötzlich Emma vor uns . Pfipp

kam aus dem Konzept . Ich schlug den Mantel¬
flügel zurück und wir grüßten kavaliermäßig ,
indem wir unsere großen Hüte bis zu den
Knien herunterschwangen . Emma ging neben
ihrem Bruder her , einem schmalen Jüngling ,
der ein Jahr jünger war alS wir . Er sah re¬
spektvoll zu uns auf . qls wir zu ihnen ins Helle
geeilt waren . Nun wandelten wir , dao Mädchen
« wischen uns und den Bruder zur Seite , die
Promenade auf und ab . Die Menge ging plau¬
dernd hin und her . Pfipp grüßte Honoratioren ,
die er nicht kannte , die aber feinen Gruß freund¬
lich erwiderten . Was wir mit Emma sprachen ,
kann ich jetzt nicht mehr sagen . Eö war , daö
weiß ich noch , kein rechtes Gespräch sondern ein

Spiel mit schönen Worten , eigenartigen Empfin¬
dungen und kühnen Ideen , womit wir einander
zu überbieten suchten . Emma ging darauf ein ,
soweit sie eS konnte , und fühlte sich durch unfern
Aufwand geschmeichelt . Ob sie schön war ? Ich
weiß es nicht zu sagen . In jenen Jahren fes¬
selte uns ja jedes einigermaßen muntere Mäd¬
chen,' für Emma aber schwärmten viele Jüng¬
linge unserer Stadt . Wir beide hatten den
Vorzug , uns zu ihren Freunden rechnen zu
dürfen , ulrd so rangen wir mit allen Mitteln
um die eigentliche Gunst ihres HerzenS . Es
war daS erste Spiel , daS der Lebenshunger in
uns trieb, - wir erstrebten nichts anderes als mit
ihr . die wir in unsere romantischen Empfin¬
dungen einspannen , das Glück deS ersten Kus¬
ses auf warme Mädchenlippen zu kosten . Denn
das Leben war uns diese begehrenswc - teste
aller uns vorenthaltenen Wirklichkeit auch schul¬
dig geblieben .

An diesem Abend schienen wir weiter als je
vom Ziel zu sein . Der Bruder wich nicht von
ihr , die Eltern saßen beim Kaffee vor
dem Pavillon und beobachteten uns . Emma
aber war noch nie so verlockend gewesen . Wir
sprachen wohl wie so oft in jenen Zeiten von
der Zukunst und rühmten großsprecherisch . waS
die Welt alles von uns zu erwarten habe . Pfipp
entwickelte gerne seinen Plan eines wandernden
Shakespearetheaters , das alle Stücke feines ge '
liebten Dichters mustergültig an den großen
Bi ' hnen aufführen sollte . Dagegen konnte ich
mit meinem Vorhaben , Bücher zu schreiben ,
Romane , die neben denen von Spielbagen Be¬
stand Hütten , wenig Eindruck machen . Denn
Pfipp sprach wie ein Fachmann , der alle Ein¬
zelheiten seines Unternehmens kennt und des
Erfolges sicher ist . So geschah es . baß ich mich
auf einmal in den Hintergrund gedrängt sah .
Ich wehrte mich vergeblich . Emma fing ein

Hänselspiel mit mir an , und ich wollte keines¬
falls dem Theaterdirektor das Feld räumen .

Da stieg eS in mir auf und ward zur Gewiß¬
heit : nur eine Tat kann mir ihre volle und un¬
geteilte Gunst gewinnen !

Der Abend zerrann . Emma ging bald mit
ihrem Bruder zu den Eltern in den Pavillon .
Wir waren sehr sehnsüchtig und wußten nicht
wonach . Wohl spielte unsere Einbildung immer
noch mit der Vorstellung , das holde Kind alS
Liebchen zu besitzen : ich aber fühlte das Zwie¬
spältige meiner Sehnsüchte , ich wußte nicht , ob
ich Emma liebte oder ob mich nur cm dnmpser
Erlebnisdrang zu ihr hintrieb . Das Mädchen
war mir inS Blut geraten , ich spürte eine wahre
Leidenschaft , vor ihr und vor mir selbst etwas
vorzustellen , etwas zu leisten .

Die Musik holte eben auS zu einem mächtigen
Opernfinale , wir waren wieder im stärksten
Tr > be ! der Promenade . Der Pavillon erstrahlte
in rotem bengalischem Licht . In mir aber
schrie eS : eine Tat ! . . . eine Tat !

Meine Gedanken durchstürmten alle Möglich¬
keiten meines LebenS , da ? für uns Latetnschüler
ziemlich einförmig dahinfloß . Nirgends wollte
sich mir eine Tür zu einer Tat zeigen . Ich sah
wie Macbeth einen Dolch vor mir schweben :
die Tat , die vollbracht sein will . ES gab aber
in unserer Stadt keinen König zu ermorden .
Es wurde mir klar und immer klarer , Haß ich
etwas Besonderes tun mußte , und wenn kein
anderer ÄuSweg blieb , sollte eS etwas Ver¬
rücktes sein !

Die Gläser gefüllt ! Wir wollen darauf trin¬
ken , es ist ein sehr fruchtbringender Grundsatz !

«'Fortsetzung folgt .)
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burid betressend.
In den nächsten Tagen findet durch « ine amt¬

lich bestellte Kommission eine Bormusicruna sämt¬
lichem im Bezirk beiindlichen Pkerde statt : d >e
Pferde sind von den Besitzern an den Musterungs -
ort zu der feilgesevten Zeit vorzuführen , Ort und
Zeit werden durch weitere Veröffentlichungen bezw ,
durch ortsübliche Bekanntmachuna seitens der
Bürgermeisterämter zur Kenntnis »er Beteiligten
gebrach ! , Unterlassung der Vorführung bat zur
Folge , dqh auf Kolte» der Säumigen eine besondere
Nachmusterung vorgenommen wird .

Karlsruhe , den 2. Februar 1V20 . ^ .BszlrlSamt ! !l. OL . 41.
In das Handelsregister v Band I O -?- L8 ist

zur Firma Färberei und chemische Wammnitalt
vorm. Ed . Brink , Karlsrulle , cinaetraacn : Das
AusiichtsratZmitglicd Direktor Emil Wagner.
Karlsruhe . ist wegen Vebinbeining deS Borstan¬
des bis 1, Juli l !̂ 2N als Vorstandsmitglied be¬
stellt und ber- chtn ' t , allein die öxs - llschaft ,n ver¬
treten, Ewina Schmidt. Karlsrube . ift als ElN-
iclnrokuristin bestellt ,

Karlöru^ , drn 2 , F/bruarlSR.
RadifchiS Am !c.gcrickt ». II

In das Handelsregister v Band IV f.? ist
zur Mrma Nadisch ? Si« d« l,mgS . und Sandbank.
Gesellschasi mit delchränkter Haftung, Karlsruhe ,
cinactrai' en : Die Prokuren des Ncgierungsrats
Dr Kan :v 'fmer : r und de ? Direktors Dr . Karl
Müller iind erloschen . Kaufmann irrlb Griese:
und Landivirt Georg Tceger , Karlsruhe , sind als
Prokuristen bestellt und berechtigt , gemeinsam oder
jeder in Gemeinschaft mit einem Geschäftsführer
die Gesellschaft zn vertreten.

Karlsrube , den Z. Februar 1S2l),
BadisckcS Amtsgericht I!. ll .

In das GenossenschaftSreaister Band II O .A . 29
ist zur Eiukaussgenosfensibaft der Gewerkschaft
bad . Eifeubahn-Beamten -Bereine , e , G . m . b . v, ,
Karlsruhe , eingetragen : Die Mrma ist geändert
in : Einkaufsgenossenschaft der Beamten und
Staatsarlieiter in Baden , eingetragene Genossen¬
schaft mir beschränkter Haftpflicht . -U In der Ge -
neralversgniwlung vom 2<>. .- lvnl lNIS s-nd die

. S« 1 sl>ezüalich der Firma ) , 2 lPiitgliedlchaM , 10
Absah S und S« der Satzungen geändert morden ,
ds Hiernach erfolgen die Bekanntmachungen der
Genossenschaft in dem Nachrichtenblatt der Gene-
raldirektion. dem „Beamten ' , dem „Eisenbahner
und in der .Deutschen BerkekrSversonalzeituna .

Karlsruhe , den U>, Januar l»2N.
B-dückes Amtsgericht I?. II

Das Konkursverfahren über das Vermögen des
Blechnerme' sterS und Installateurs 5ried <ch
Mauer II in Karlsrube -Grunimnkel ist , nachdem
der Zchlusttermin abgehalten und die Schluhver-
teiluna vollzogen ist . aufgehoben worden.

Karlsrube . den S? , Januar lS'Äi.
GerichtSlchrribcrel Bad . Amtsgerichts ^ IV.

BekannlMLchvmg .
Au ' Antrag des Nachlaßverwalters . Rechts¬

anwalt Otto Sieinel dahier, wird am
Mon '.az. oe >, !li. Kebrnar lS2.«. voc -n. l« Mir.
durch das unterzeichnete Notariat nachstehendes,
dahier gelegene Grundstück öiientlich versteigerl :

Lnb .- Nr , t »S0. Hosreite s! a 20 gm mit orei/töck .
Wohnha» mit Hintergebäuden , HauS Amalien -
itras.e 14, Anschlag 8«>0M Mk. .

Nähere Auskunft erteilt Herr Rechtsanwalt
Otto Steinet . Herrenstr . 21 . hier.

Karlsruhe , den 2 , Februar 1!>Ä1.
B -dN-iie .» Notariat l.^

HLÄ - SerMgemKg .
Am Donnerstag, de» S

nachmittags s Udr werden im Gi
ruhe. Abschnitt Wiesenstrahe

.. Asbruar 1»M ,
üterbahnhof Karls-

5 Wagenladungen Heu
öffentlich und meistbietend versteigert.

Giiteraint Karlsruhe.

Sonntag . 8. Februar LS20
abends 8 Ahr. spricht

im großen Mathaussaal

Albert Sexauer
über das Thema :

Deutscher
Zukunstsglaube .

Eintritt frei.

aKs Heimattreuen
werden zu einer Bsspr chung

^Mitwoch . 4 . Februar 1SZ0. abends S Uhr >
in den „Goldenen Adler " «gegenüber dem j

Äcjirtsuntt » eingeladen.
I . A. : Willimskn . Telegraphenselreiär

"
AMMO hex UiUOZWSiM

KMMsk
'
Wx ü.

Bezirlsvsrein Karlsruhe
Gss .ZläitSiteLe : Be,ectSe!mer Nllae

Am Kreit« ,!, den « . d . MtS. . abends >,-L Uhr.
findet im kleinen SestuaLs'aat die

MsnakSVersamMwng
statt, TageSordn ««», :

und Rückblick des vergangenen
. . «anschtietzend Diskussion ).

Die Mitglieder nebst Freunde unserer Bewe¬
gung werden gebeten , reibt zahlreich zn erscheinen,^ iutaduuaen mitteilt Karten ergehe» nicht,^oraussichllich sinket am 27. d. MtS . unsere
r-s ?»e«alv«ria« q,l»»a statt .

^iteiw ' eltlg machen wir,an? >̂en laufende« Lehuh -ve ?ia« f in unserer Geschä cZstelle von vormittags
1 » Uhr biS nachmittags k Uhr ausmerksam.

De ? Vorstand .

Vskannkmachung übee den
VkklkSi UlWNl BU

In Verfolg der diesseitigen Bekanntmachung vom ZS. bezw . 23. Jan . 1S2!>
werden zur Belieferung weiter aufgerufen :
Mittwoch, den 4. Fevr . die bei de » Bäckernummern lüö- 204 EingetragenenDonnerstag. . k>. . . . . . MV- 2iö
Sreiiag. . 110—2S2

Damit ki» d auch sci « tli>.be ^ SaüZhalti»« is» belisfert.
Bertaukoiokal : Kaiier ?tra !»e Äl Goldener Ochsen ).
Äer!au :Sj« it : 0— 12 Uhr vormittags und bis S'„ Uhr nachmittags.

Die Neiijenfolge der oben angegeoen . n Bäckernummern ist unbedingt
innezuhalten , eine Belieferungauker der Rei e sindet uuier keinen Umstanden
statt , ebenso wie ein Umtausch einmal gekaufter Stiefel aus technischen Grün¬
den uudurchfübrbar ist.

Der Berkaus der Stiefel sindet nur unter Abgabe der HaushalluugSmarke^ Nr. 74 Igelbrote ,? arbe« und Vorlage der Levensmittetansweiskancstatt .
Städtische Bekietdu .l sstelle.

A » alle Auzesiellte » i>0i» SN !»rühk » Um ehimz
DonncrSta «». den S. ysbrnar, abend? 7 ' z Uhr.im gro ^s .» Stiak der KsithaAe ^

OeffenMchs Vsrlamm ! « « g
Die ErhShnnz d «r GumdgehAt « und Sie
Gsgenvsrichliigs der ArbettgsberveTÄK ^ dZ.

Referenten :

Massenbesuch ist gewcrkscha tliche Pflicht .
Die AngestelltenauSfchüssebaben dasllr zu sorgen. Sah ihre Betriebe

«elililoiken erscheinen.
Freie AsSwrachel Srets AuSwrache !

Lriskartell freier AnzefteLimverbAnde .
Gewerkschaiisbund ka ^ fmZnnich r Angeslellienverdände.
Gewsrkschaf sbund der ? !n esisll en.
Z . nlralrat d : r Angei elllenauszchüsse.

Verttn Ali KilüciilüZttt .
In einem demnächst bexluneuden

Schnittzeichst
'. kurs M - N Ski - « !)

können noch einige Tcilne'imeril' nen aufgencmmcn werden, Anmeldungen
hierzu werden in unserer AnökuriitstcLe , Mtterstrabe 7, Si - itaq von S vis
4 Uvr entgegeusenommen . Am i>, Februar beginnen neue Äxrse in

Hygienisch - rhythmischer «Ky nnastiL
für Damen und Kinder ll>)— l4 Iai r̂e ». Anmeldungen und Auskunft Vei
Frau S. Essi . Hirschstr . III . täglich von 1Z—1 Uhr. z>er « or?i -»«d.

Vertrauenswürdiger

WM» « »
Ze^ Änclt in Lteno^raptiie u . Zelireib-
mascliine TU ZünstiZen kecjingunZen
auk sviort Zesuciit . ^ nZebote mit
k. ictitbilcj unter k^r. 3047 ins laZ -
b ' sttlzülc) erbeten.

VSrofTÄüßem
Ein mit slireib uaschine und Stenogra >hie

ve - iranteS Fräule,n , sowie einige Anfänge-
riin c i ve > so ort gesu,ht . Ange? . mit Md
unter Nr . 8026 ins Tagblattlinro ertöten

HKNSKWeftsMs
flir nnd <Sa« Larbeit, auch solche z«mRnler «? », oane? i,i> ««sucht.

Städtisches Arbeitsam ?
ASÄri« ,er traS« LOS. Limmer 11.

Bei der Staotgeineinde Dn'-lach ist ,eine

sofort zu be
'
etzen. Bewerber, die vcrsekl

Maichinenschreiben u stei -ographlGen können,
wollen ihre Gesuche linier Angabe der Ge-

altSausvrüche sofort diesseits einre chen .
Turla:h , den 2 , ebruar 1920 .

Der Gem inderat.

sukwissensciiastliciisrOruncilsZelierAeztelitesi -isut-
pf !eZemitteI von iiöLlister Vo '.IenäunZ. ( frieäens-
er^euLnis, nickt keitenct.) LrkolZ überrzsclienci.

In eiilZctiläx. O^scksktsn Kaden.
^Ilei'nberzteller ! )ok . k?ötkel , Seiken - u , pzi-kümei -iekakiik, ^ugzbuiL .

T « tische meine am
Turmbera Durlach gel.
schöire » Zimmerwohng.
mit Mansarde gegen
? Zimmer u . Bad in
Karlsruh« . West- oder
Südwestlaae . Näh, im

>ro »u ei
0H»UU«S- T «ni
<! tm »»erivo !,n «lna

in schöner Lage der West¬
stadt gegen 5 od . 4 Him-
inerwohnung zn tauschen
gesucht , Angebote unter
Nr , 8022 inÄ ^ agblatt -
büro erbeten .

Mansch.
Tausche meine S Zim-

merwolm. in der West-
stadt gegen Z Aimme»
ivohnuna Oit- od. Wekt -
ftadt od . Müblbura , Äu
erfr . im Ta<iblattbn

SchSneS. mötzl .. veizb.
Zimmer an nur bessere
Dame z.verm . Äeranien -
strafte 2 , 2 , St , recht? .

Zu vermieten ein gut
möbliertes Zimmer an
soliden Herrn : Nabels -
beroerstr II , 2 , S !. , r ,lerae .— .... ..Ä- rwwstr. II . lH,
ickS » mi>bl . Zim»« r mit
zwei Betten zn vermiet.

VN-: ? lil r̂ ab ,
Im Zentrum d , Stadt ,

in schöner , freier Laae .
ist ein sebr imt mi>bl.
W»bu - u . Schlafzimmer
zu vermieten: Blumen -
str afie S , , S . . St? ck.
Aevenzimms «
sevarai. an Berein od.
Nerbinduna sofort abzu -
aeven: ,.Viktoria^a >'tcii ".

Wer verschafft mir eine
z 4MWMNMZ
mit Lagerraum od. kl.
Werkstatt mit Torein¬
fahrt, Angcb, unt . Nr.

in? Taablatib , erb ,
« WWW »

ZQdSN
! mit 2 grob , Schau¬

fenstern inmitten
>er Stadt, an der

>nnng . Änu- n - Nr.
inS Tagblatto

erbeten.

UWM '
iLS Z ^MMes

von sol . Herrn zu mieten
g: s. Oüstadt hevorzugt.
Ang . un ^ Sir. N>2>> ins

ersieie».

Solider Herr , Archi¬
tekt. tagsüber nur über
d . Mittagszeit SU Hause ,suchtZimmer .
möglichst mit Penston in
Gegend Müblbura . Tor,
Anaelwte unt. Nr . M17
in» Taablattbl! .'n erbet .

junger , wilder -verr
der die meiste Zeit aus
Reisen ist, sucht
M . ZZKKN
ver 7. Februar . Angeb.
unter Nr . t>024 sind in »
Taablaitbiiro zu rickiten.

Zimmer.
Herr mit eigenem Ge¬

schäft sucht unaenierieS
gut möbliertes Zimmer
mit eirttrisidenl Li «bt.
am liebsten bei allein-
>tei»e«der V«ri »» , An -
aebote unt. Nr . ML ins- a er5e/t >n .
WWWZW

tt lZMMü
aus 2 . Hnvotbek zu
von Selbstgeber anSon -
leiben. Angeb. u . Nr.ins ^ anblaitb, erb .

» W
ans ante i . HrivolHek
von Selbstaeber sonirt
auszuleihen . Anaeb. u .
?! s.
verleiht tn kurzer Zeit.
Selbstqeder v . 1W Wiark
an auiwärtS an jeder¬
mann bei .monatlicher
Rückzahlung durch

Ar. Änchleitö »?Karlsruhe
DraiSstr . >7. 2 Treppen .
Svrechjeit von 2— V Ulir
iiachm , Streng diskret.
MKWWU

woNen sich an K. Acker¬
mann. Blumenur , 12

SlWtiickSgÄ
bei , raich » , bill . Zicker-
'» «»?! , Vlumen 'tr ,

JA»s«?eS

AcäuZem
welches im Etenoara -
phiereu u. Slaschinen-
schreibezi vnr »i,a «s ve¬rändert i». « irS a«?sokort

WZeZ - ü . ZekksOW
K«»iser!trai>s M.

Eine oüirttl , Nätieriu
zum Umarbeiten von
Kleidern gesucht . Zu
erfragen bei strau Lud-
l«i» N " it ? siraf,e l ,

Gesucht : Perselres

Zimmer -
mSÄchen
welches aui nähen , bü¬
geln u . servieren kann ,
Sommer Gut, Winter
Stadt . Angebote mit
Zeugnisabschriftenunt.
Nr. MI inS Tagblatt¬
büro erbeten .

Alis l , März oder I.
Avril wird zu kleiner
»amilie ein« ^ ^

» Acht . Lwchw
gesucht , Gute Behand¬
lung , nute Verpflegung ,
ein kreier Nachmittag.

fiemtrake Z,
Kesnckt für ein älter,,

linberlofeS Ebevaar ein
t . chNZes MHchen

kür alles , das selbltänd .
kochen kann . Höh , Lohn .
Eintritt solort , Angeb.
Ii . Nr . V02N i , Taablattb.

e » , !letsiigeS
SN

sür alle Hausarbeit in
klein . Haushalt gesucht.

i »r<tt» Ä!e« ?eiik>>erl.
Pl»st !>ras>e 12 , III ,

gtgeirüber Bahnvost.

übernimmt in Pakten
von SN MM «u günstig,Bedingungen

AZz oli^ krakie 8S .

KZchm
welche auch SauS -irbeil
übernimmt, kür sgionaelnchi

k! v !lde» b>» >!!>
Erbvrlnzenstr. Si . Sad .

aus gutem Hanls für
nachm . zur Beaufsich¬
tigung eines Mähricien
Jungen sür ?>,!cst stadt
«« sucht, Angebote mit^ekaltSauwr , unt , N '-,
W40 ins Tagblattb, erb .

Tüchtiger

« GM
und gewandte

5keno ! ypistl «
auf fofort oder 1 . März gesucht.

Rechkssnwälke
vr . H S Mb zzrgsr K- Sksw

Kaiserstrahe 88 .

Zum 1». yebruar snive
iüchüges WZScheu

mit gutenSmpsehlnngen .grau W . Hrevn, .
Hikt oriaftr , 5,

Müschen
selkständ, . gut enuisolil ..
für HauSarb. b . bohem
Lolin « sucht:

KZ, ? , St.
Knstäud, . will , Mäd

che» find, b , Z Pcrs. gute
Stelle : Rels^ tstr , « , III
MÜM WZW

für IS . kyebruar od , 1 .
Mär, gesucht von Fr«»
NabSinr? T-: . Sckiffer.' . . . .

ks MMN
das selbständig kochen
n . den HauSbalt seriell ,
kann , für sofort od , auf
1ö , Februar gesucht.Dr. Rud«!««».

MMilSM
für läg ' ich einig« Stun¬
den Schreibinafchinen-
arbeit gesucht : Herren-
strafte l!, Büro i , Hof ,

MeAM
nur durchaus geübt und
bewandert in Karton-
schliehen . Usberzieben .
Alach - und Bodenbeutet

für Akkordarbeit
sofort gesucht .
K«» Ni»r« -te?el

Karlsruhe . Steinftr. 2Z.

Kür Io<. iüng . . durch-
au ? selbständiger

Buchhalter
m . schön. Handschr . zur
AuAnsse ober dauernd
ges , Angeb, n , Nr. 8MV
ink Ta« bsattbiiro erb .

dk !'uf!lL!ig !! . Im !<eI>siibZi'lif
Wir suckeu kür äon Ver>

tned eines
o gslvsn .

ttLiisopsZ 'Äi«»
c!er dereiis bestens einxe-
küliri uns gro-ies Î ei ômmse
xeniekt

l'ucwi .̂ en Zerren, vsmen
»uek Qesckä?ts><uten , c! e mit
privatkunäsetakl um ?u^eken
verstelle» , ist äurck lieber»
n»dme oleser Vertretung
Miüll LiMWZZieZi

^kr»niie»t .
Vementspreckencle kewer-

bunj?en unler >ir L<)51 ins
l'a^bwitdüro erbeten.

AÄSwZZSLin
für illustr, Nlait für die
Weststadt gesucht . Sofort
zu melden Herrenstr . Z,
I . Sfock , rechts .

Änüä » 5ige , eoriiche
Ttn«de »sra >»

in kl . besseren HanShalt
von Uhr täglich
ge sucht, ^ uilenitr , 1 >>,

üniltiche , e « rnche
snEtsfran

fürBüroretnigengesucht ,
veröstrasie 5 ->, ll,

« MMWMS

Hoher

VsrNsnst
bietet sich Herren , die tn
Mdustrickreiien u . Ver¬
sandtgeschäftenLüblung
haben durch stille Äcr»
i«Ut« ln «s von

Transpol -

VzchHsttiNIen
für gros?« angeseheneBersichekunaSgeicllfäiaft
Neben Provisionen wer¬
den ieste Znschüsse und
daucrnd.Rcntenaewäkrt .

Angebote unt . Nr , 7044
ins Taablattbüro erb.

KllMWIiüß
init guter Schulbildung
gesucht . Zeugnisse sind
mitzubringen .

Kiinstdructerel
ArihurAlvrecht STic.
Karlsruhe , Steinltr, 'Ä

gesetzten Alters, verheivatet . aus der BankbranÄ
hervorgegangen , zurzeit noch in grokier Aktien-
Gesellschaft tätig , sucht anderweitig öebenSftelluns
Angebote unter Nr , g»j !< ins Tagbiattbüro erbet .

^ /> nks !-tigur>g slogsnls ?

^ ' Oouglsssii-ssss S, psi-t.

MW . 'MW
unge wit qut» Er¬

dung
zeugnis!
lichcu Erlernung
ziehung undyuten Schul-

ssen wird z. gri, « a-Erlernung
Photographie zu Osternder

NchrsMsrmeiftör
iftczia . isicrt Euch

indem Ihr nur einen . höchilenS Z Zlrtikel, ii>
allereinfachster Form in Eiche roh , innc!>
Buchen roh . jedoch in guter AuSsührung bei
Berwendun .: von gut getrocknetem Holz liefet'

140 lind Ii !", cm brcij
NetkstSllsz '. , soo lm -m
WÄschwMmoden ,
Nachttische ,

1<18Z2 cm
alles ohne GlaS.

ins Tagbiattbüro erbeten.

W « MM
Nez , 5!SMlil >e

werden v , Schuhmacher
angefertigt mit od , ohne
Stoffznaabe . Gute Le «
derfoblen. Billigste Be¬
rechnung , Bestellungen
btersür bei Seift . Ett-
lingerftr, 4 , Stock ,
Dafelbst finden Scknb -

kn ' s» . statt.

öerMZn .
Am Sonncag . den 1. Z.

ZV im Lokal zur „ikarlS-
burg"' evtl . anch aus dem
Weg l!ur Kriegftraße »2

cingestellt,Atelier
Müsch 8 bcher

Erovr '. '.^SKftrsi ?« N.

EteAe-AeisiH .
TüchtiiierVt « tj !Aeiiter

sucht für sofort oder 1.
März Sünlikben Basten .
Würde auch Jliroarbci -
ten mit übernehmen.
Angebote unt. Nr . 8v<i5
in ? ?"iMgtM!"?

iiM . WZWiI !l
such ! Stelle als Werk¬
meister in einer Teig-
warenfabrik, Kaution k.
sofort gestellt werden.
Aufböte unt. Nr . M44
in ? ^aftblaltbüro erbet .

Tüchtiger, selbständig .
O»- r- Malchwikt.

erfahren in sämtlichen
Stromarten sowie Kes-
selanla^en . sucht Stel-
lung sofort od . später .
Angebote unt, Nr . MZ -!
ins Tagbl « ttbürv erbet .

Schein zuSU ^ , ^ Scheine
3 Scheine ä

r>.6 » . Kleingeld , 2 Fahr¬
scheinhefte . Brief- und
Brotmarken verlor«» .Der ehrlicheKinder wird
gebet« « , den Fund gegeninte Belohnung aus dem
!> ii » dbürv abzugeben.

Sciiir«
in PrioatbauS sieben

blieben. Gegen Einr .-
eb . abzuholen Dnr -

i, .

HM . MW !
zu verkaufen.

Laden , «r . Einfabrt , ar.
Hof . ZSerkstätte u . Stal-
lum> für ISS lXio Mark.Gute Rente.

?5r . Carl Dieb .Roonftr. 8 . Tel , 51SS.
Hiivotkcken - » , Liegen-

nrit und obn« Geschäfte ,
vier u , auswärts, eben¬
so Landhäuser. Wi« l-
schaftcn . Güter, teils
sofort beziehbar
zu verkaufen,M. « l- 'ai»,

LtegenschaftSbliro .
Herrenktrasie M .
Zu verlausen :
S Bettstelle».

gut eroalten, Anzuleb.
von 5—8 Ubr : Bach -
strabe 41 , 5 , Stock ,

Eiser» . « iaSerbett mit
Matr, . sowie Kindertisch
mit Stubl. noch gut er¬
halt. , zu verk . : Gerwig-
sts . -?7 , III , s. Hsinfil..̂ b,

rofter Schrank
kür Kleider u , Wäsche.
Näktischchen , Woknzim, -
Tilch und Stüble ,
Möbewdlg , Gauznianv .S? fi?>' strc>si?^1K .
EweVeitdsÄe
sPlumeanl . u . 2 Kopf¬
kissen mit Daunen ge¬
füllt. nur ivenia ge¬
braucht , bat im Auftrag
zu verkauf. Näh , Karl-

A »S Nachlas ,
von gutem Sause fol¬
gende Sachen »u ver¬
kaufen : grosier Ltüriaer
Schrank, Cbiksonniere .
Kommode . Waschtisch.
Nokbaarmatr. mit Nost
u , Federbett, Nachttisch.
Näbtlsch , Regulateur .

Tisch u , Stüble . Anzu-
s?ven zwilch. g u , S Uhr
Grenzstrasie 7 . Z . v.

Sofa und Bett
zu verkaufen: MüLl>
b» ''« i l.

Ein gut erbalt . ka>."
beieS Nett mit ireders-
bette« iowrt zu verkau¬
fen : Sokisnssrafie Ii»

51t. ,
S'e»»«S «?la»meu ?ictt u-

2 Kiffen , 1 ar . Koffer ,
1 ? , neue Dam- nlaa-
balbfchube Nr , tn . ei«
neuer Anzug, mittlere
Grüfte , sind zu verk , ?n>.
2 biS 4 Ubr : Gastb »<

klir Büro vafs, . zu verki.
Schüpenstr. 5 ?>, >'ade !>,

D -- !>',e» 'chlcis!! isch
"

wie neu . »u verkaufe »!
Luisenktr , t , S,

eichen , fast neu . su ver¬
lausen . Zu erir. Schloß
ptgsi 1 ?lst ^?kis'^if> ss^

?e
leicheni » SN ^ M
Speisezimmer , AnSzie»?
ti -ch, 6 Stüble . zus. , «1"
Marl, arsk , Bild tO - l-
aemasde ) , aerabmt,
Mark. Badeofen s. Hol»'
n. Koblenfeiier, ,??s>
Gummi-Herrenmantcl

4ö Bilderrabme«,
verfch Gröben , ,u vei-
kaufer ,

H . Sonutag.
KommiMonS- iHeschäkt ,

Karl ŝ̂ riedrichs ?'- Ig. .i llmes
preiswert «u verkaufe «.
Adresse ,u erfragen iw
T^ bsättbüro

äbnl. Continental , sow.
Enka -Reisemalch , abzua^
A , Beiles ^ stbli^Itr , Ä
12 gebr.
l' illig zu verkaufen'
Schiit,enstr, ?adc
NWiMM !
Ans 2 zyi. MZeK'

ZüMpima ĉhlve .fSqstem Tandemi m >>
Nevenschluhdvnamo HO'
umständehalber billig »u
verkaufen . Am belte«
acetanelsür Ingenieurs
o . Maschiiicnbaubrancd̂
da es sich um ein erst !»-
Modell handelt. Näher-
durch Kraus Schieb« »'
Mechaniker. Notte « '

büöeKMne
D̂oppelboden ), weniS

gebraucht ist zu verkaul'
VeMM . 1. ü . lls.

^ ^a
'
r
'
.
'^ Lochia lSe

versch . Gr . zu verkaufe»
Schübenstr, ,' 5 . La ^'"

Nu Kochherds
crk-S u . S Löcher, zu v -

Hafner. Hgrdtsir .verd
zu verkaufen:

K 'ilsersir, Ni .
, verrrarad . ,,jbeinabe neu , billia »r' verk . : Wielandtstr. 2«-

Nos» Vrivat zu verkaulen :
Neuer MilitSrp - ijm -inteit L An« :! »«. Winter

el . 2 Un '. ior« - -, . s Dam«.".,n. Somu »erma »te!
koftiim . « . s s » te. Stielet u -: s l
sattes, sowie t eise ?«« Bettitsiie -nit dreit«?!
'k>iatratie . Anznsehen von L bis « Ubr Zäbriosc >
strabe vii, parterre rechts. ^

Verwenden Sic in ikre? t?ü6?e nur

seit Zakrzokntsn bevvädrt.
Verlangen S!s au »d?üc>ilic!z nuc Sisse Marke-



Ltatt karten
l^üt äie so wosiltuenäen Kevveise

lier ^lickerl
' eilnglimc imiIölicti äes tleim -

^ sn ^ es unseres lieben Verstoroenen

0berrevZsor

? su ! Lecher

sprechen wir sllen suk diesem V^ exe
unsern ker/liclisten Osnlc sus .

l< -irlsruke , cien 2 . l^edtuar 1920 .

Zweites Dlatt

Herde
verkaufen . Schübeii -

ltra ?!e 5» . Siki pari .
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Zn vertanfe « :

nÄ !
"

^ gevMe ,
als : 1 neuer Halm '
drilling u . l Doppel '
laut , 1 neuer Teppich -
S >i,v2 >,. Meter tKrie -
oenswarel , Gardinen
mr s grohe Kenster ,! emailliert ., gr . Tee¬
kessel. Für zurück -
Aeleate Äindermänt ..
Kleider und Frauen -
ululeu werd . Händler
gclucht : Worchstr . I
vart ., werktäglich von
l - 4 Ul,r .

2 gebrauchte « ebund ueue ön <z»^uv » »
von 25,, ^ an . Weener .
Zch i- t, e n lt r-. k>.i . ^ ,10 e,1 .
Ein Iaherav

Adler sHalbrenucrs mit
neuem Gumnii biilig zu
verkauf . : Kronenitr . 1V.
!>

. Z » »erk « »rf . : ein ame¬
rikanisch . ^ jselederkos -
!̂ r . ein Fnürrad obue
svuinrnt . e . Entlaifuiuis -
?u«ua : GabelSberger -
ÜILkc 11 . ?! Kt . . recotS .

Mi» UvergeKd .
arbherer Posten . istabm -
geben . Angebote unter
Nr . 8VS0 ins Tagbtatt -
l' kro erbeten

Zaljrrag - GsWMi
? n- u . Ausland - Gnmmi .

verkaufen , ferner ,
schiipenstr . dk>, Vaden .
. S Stück 'l' - Träger .

lang . Nr . IL . »u
verkaufen : Bruchd - useu .
Lülwtstrail « Nr . 1 « .

Teppich .
beste Qualität . 3x4 m an
« rivat »u verkaufen . Zu
^k-r . in , Taablattbüro .. .. . ^

Eunge steter
Alftsrstoff ,

? r « in » ss Mk .. blau
U Mk . zu oerkaufen .

^ Morni -nstr . in . Iii , l .
Zu verlause » :

« in weikes Tafeltuch .
l/lV3M «m . rein leinen .
^ nedewSw .. noch nie be°
Mt : Ist. II , r .

Zu oerkaufen treuer
Nrackiulzu ».

Nntl . Fimir : Geranien -

^ Zu verkaui 'e» .
1 lckivz. Gebrock . gut

«rk .. , ür mittl . Gröke .
!M ^ e ein Paar neue
Aobrsttefel Nr . 4S— 44
" nd , u »erkaufen . Näb .
Ba » meifter « r . 30. Stb »

Wotzn- «vd
Geschäftshaus

mit geräumigen Kellern
inStadtmitte Ivtähe Erb¬
prinzen - , Herren - , Karl - ,
Walöstrahel bei grökerer
Anzablung »11 kaufen ge¬
sucht . Tauiti » mit Kolin -
bauS in der Westitadt .
Nähe Weinbrennerltr .
nicht ausgeschlossen . An¬
gebote unter Nr . 8U31
ins Tagbiaitbiiro erb .

Häuser
jeArt kaust

K . Bckerma » » .
Blumenttrake 12.

Gut erhaltenes . ge¬
brauchtes l̂ s,zimmer u .
» nrgvrdcrobe von Pri¬
vat zu kansen gefacht .
Anoebotc unt . Nr . 8Mg
ms Tagblattbsirv erbet .

sS 'Zk ' . MW

SVIZUMSl-Tiz;^ -
WZ . WÄ

Müe Wii Vriss !.
Angebote uut . Nr . SIMS

ins Tagblattbüro erbet .
Kiuderbetlsiclle

mit Matrabc ans autem
Sause zu taufen gesucht .
Angebote unt . Nr . 8M8
-nS Tavblattbttro erbet .

Diwan
von MV bis SM g«.
sucht . Angebote u . Nr .
7N7N in ? Taablattb . erb .

Msav
gut erhaltenes , zu kaufen
gel . Angcb . unt . Nr . 7i>7^
ins Tagblattbüro erbet
Groker Kleiderschrauk .
eine Waschtominodr . so¬
wie ein Nachttisch zu
kaufen gesucht . Anaeb .
unt . Nr . 8VS2 ins Taa -

Zu kaufen gesucht von
P .ivat ein Ausziehtisch .
Angebote unt . Nr . AM
ins Tagblattbüro erbet .

ModernModerner , neuer Her -
ttU -<̂ ummi » a« t«l mit
^ krtel 2M Dau »en -
wnchZtuchhut . neu . Sg > .
Hxxrenstr . 2N . t ? v . . r .
. Zwei neue Kitabeii -
Hldianerkolttiine —
M 14 Habre — . 1 Sin -
?erfra >tanzug in Seide
ja Iahtti . 1 werk . Kna -
benlvortamug <lS
etliche Ballkleider , aebr .
^ »ka . Waschtisch <ei »« ll )

etl . Sausbaltungs -
UaenMnde zu verkauf .
AnzuseS . von S— 3 Uhr .
Zcindlcr verbeten .

<ü? >- Stock .
Ein weinwolleires

Sommunio « kleid
8? ein schwarzes .lackett
n >r ältere Dame billig
w verkaufen :

Vt .
Gummimantel

?iir Chauffeur od . Kut -
lAer , u verkaufen . An -
?rb »^ unter Nr . 8033
" t« !s " -,kl >itlbüro erbe ».

ummimantel
? ' » . engl , ftabrikad . zu

: ^ rkliü -t7 . >!. IV

MWgMW
L? u . billig zu verkauf . :

^ Rraui !cklcier
M . Kranz bill . zu verk .
« ^ tzienin ' . W . III , r .

Ein stuschall vreis -
Aert n , verk . : Belfort -
M ^ e 11 . k>ei Vau .

Schs gMe ^iZW« .
? e,niia und Phönix , ta -
»ellos . zu verkaufen . An¬
zusehen nur von 3 bis
A. UKr . Zu erfragen im
Fagblattklirii

SpLsgel
gerahmt od . nngerahmt .
neu od . gebr . . Mindest -
lSng « 8» . Mindestbr . 50 .
gegen gute Bezahlung
zu kauken gesucht . An¬
gebote unter Nr . 7SI4
ins Tagblat tbüro erbet .

komplett , suchen zu kauf -

A . Mahler Söhne.
Telephon !>Sl «.

MgrieWWeu
leicht gebaut und gut er¬
halte » , für Pony -Pferd

asseud . zu kamen gesucht ,
lngrbotc unt . Äkr - M .'g

ins Tagblattbüro erb .
Gut erb . Kiudcrnmgea

»u kaufe » gesucht . An¬
gebote mit Preis erbet ,
an Rnd . Sieger , tlaus -
mann . Nkei » strafte «4.

Gut erhaltener
Bäckerkarren

zu kaufen gesucht :
» ekünastr . 43 . Bäckerei .

KZUg
für 18—Aiäbr . Jungen
zu kaufen geiucht . An¬
gebote unt . Nr . 8027 ins
T -urblattburr . erbeten .

IMNZUg
aus gutein Haufe zu
kaufen gesucht . Ange¬
bote unter Nr . 8<N9 ins
Tagblattbüro erbe ten .

ZWiflUmeii - Ailzilgt
gut erhalten , zu kaufen
gclucht . Kekl . Angebote
unt . Nr . 8053 ins Toa -
!>Ilittbiiro erbeten .

KarM und 5 -.̂
2- vevk .Tff,iji ^t' nstr 5)5».^ ad .

Z LMM
A Sterilisieraläker . eine
Wr >!-te Sof « für kl ..

st,g . . I Zolin -
I engl . Knmmi -

« lt . i Weinfak . öS Str ..
^ kich ^ ,y » s>el , n vcrkf . :
TM - . Karlstraf !« 4K.
« ^ Zv »erkankeu :
, , ^ undebi ttru , l Rn -
Me . i Tisch . SN lfd .
Mer zölliae Waiser -
^ Angsrobre . 1 kleine

Änzuseh . bei
Adolf Holzhauer .

.. LstiserschNkise
^ verkaufen :
z . 6 ? mrich Möller .

«xeike Gsmss
N verkaufen : Lachner

lks .

kanfe

V ! üschÄ - waZl
oder

^
Vlü ^chfofa .«

Zedote unter Nr . W «iN? «« biattbüro erbe

Noch gut erhalt . Kom -
munlo « an,ug zu kaufen
acwlA .

^
A nq

^
b .

^

u . Nr .

zu kaufen gesucht . Ängek .
unter Nr . 8V2S ins Tag -
blatibü . o erbeten .

Gebraucht « Möbcl
aesucht aller Art . sowie
Betten . Diw . . Teppiche .
Svi <gel . ganze Sinricht . ,
bezahlt g-ut s?r .» Schuster .
Möbclb . . Ludwia - Wil -
S<I .Msttaßc 1? ,

!Ksu5s
Nlciduugsltlllke .

Unilormen Schübe Uh¬
ren . Reikzeugc Fern¬
gläser Wasieii Mnftk -
inltrnnicute Kold Sil¬
ber . Brillanten MSbel

« hmaic !>inen Fahrrä¬
der und anderes zu zeit -
"<-mäs >ev Prejken
An - u Be ^ kaiiksaekchäkt

Markc >?a ' cnstl N
Telephon . . 201V .

Alle Sorten

ßiafchsü
ßaUierÄbsilsle
Mewlle
IMe
tWsea
IrLLSnhsare
Roßhaare

kaust zu höchsten
Preisen .

Karlsruher

IWzMukleMtZS
SltiitSenttr . 8« .

Zu kaufen gesucht
sofort für vorgemerkte Käufer

Herrschaftshäuser
Villen nnd Landhäuser
'Wirtschaften mit u ohne Metzgereien
Bäckereien und iionditorelen
Spezereihandlunaen
Gemischte Warengeschäfte
Higarrengeschäfte
sowie Geschäfte aller Art .
M . Brzsam , Lisaenfchgftsdürs .

» erren . rakc

Sleinkraftwagen «
moderne Bauart , K oder Y Stcuerpferde , 3 - 4 Sibe .
4 Cylindcr . Kuliffenschaltung , abnehmbare Conti -
felgen . in kahrbereiteni Zustande sofort zu kaufen
ges ucht . Silangebot e unter Nr . 80AS >uS Tagblaitb .

« N
-

WS S . >
Mehrere Einspinncr - Chaisengeschirre sofort zu

kaufen aesucht . Angebote unte ^ Nr . 8U28 ius Tag¬
blattbüro ervetcn .

Schweizer Schokolade
für die Einfuhrellaubnis erteilt, kaust laufend
Konfitürengeschäft Willamowski , Char-
loitenbnrq, Dalilmannstraße N .

krivatÄssitA !lav5t
lZm kölNM ilökM sgsü S !? v/gsiö

k^sins l^ si ' IsnsLiiniji ' s »o« is

Lc : limuc : I<ZöZsnLtSncjs mit

krillanten
perlen

8marsZ <>en
keinen Marksteinen

edenso (Ze^enstLnäe ans
k̂ latina , Qolcl unä Lildsi '

» sZi-rick klZür. WkxM
KaiserstrsLe 73 , sm ^ arlctplst ? .

Fernsprecher IVOS.

BWNiANlßL
AlteUen . Rltmetalle . «Messing . Kupier . Zink .

Blei . Melcill ' väuc ». alte « tajchinen . atte Osfen
und Eis «« svS » e kauft jedes Quantum zy höchsten
Preisen

L . K A . Schwarzenberger ,
Telephon ZSZ7 . Echilgenstraize 7Z .

Hohe Preise
für getragene Herren - n » d Da » »enNeider .
Sch »»He
Silber »

i -istvs , Unisorinen . altes Gotd « >,d
övelttilcke . Konimc pünktlich inS Hau » .

MllklösevWMe »
in weih oder duntei ^ lau
sür 8jäl >rigeS Mädchen zu
kaufen gesucht . Angebote
aus besserem Hause er¬
beten unter Nr . 8046 inS
Tnablattburo .

? rske VWöM?zßge
u . andere Wäsche von
Brautpaar zu kauken ge¬
sucht . Ana «!) , unt . Nr .
7W7 inS Taal ^ a tt b . erb .
Aackö - jschiMlttne
gebraucht , unb ssniiluft -
»umve zu kauf , genickt .
Angebote unt . Nr . 8030
inS TgiMattküro crl »ct .

A . Okunjeivski . Znmnenskche 4.

« !«« » kl
Wasche , Federbette « . Schuhe . Tchzuu « , e.
kauft fortwährend zu höchsten Preisen

Sar - banoff . WW « W
" »

SüU . . kKSSk . AklWUk
kaust jedes Quantum

J . L « volianSi . ZäbriN !ierstrabe28 . 2 . Stock .

SchmOachsn

NNösSzML. vMu .
Ttlber , wieauch O . atin
Zavtiyeviils . Militär - .

ki » . Uuikorm . AliZUve
. äf -iic , Aorkäiin «!.

«. svpictie , Lauier . . - e -
derubetten . L/iatr « 6en

« ins .
I »töke1 aller Art
ganze HauLbaltnnse »
zu reell . Tagespreiien

kauft fvrtivährciid

K . Mmsr ,
Martgrawnstrabe

Telephon ^22S.
1«.

Wlhcii - NSjrk !!
wenn auch reparaturbe¬
dürftig . werden Nets an -
gekautt in

WeintranbS
An - u . Berkaulsaesckuin .

Gold - n . Srlberaeoen -
stande . ivtünzen u . zer¬
brochene Sacken werden
zu bodem PreiZ
kauft . Angeb . u . Nr .

in » ? n ^ s,r >ittb . erb .

VVWVlü
werden fortwährend an¬
gekauft ^ ^
G . « sei -., geb . Stürmer .

Crbprinz en str . 21 . >>. _

werden fortwährend
angekauft
KM öser . Krmytr .20 .

Svii ^ g !

K^eiScr L äw »«
soiv . gebrauchte ^ k » del
i> zahle d . » ochsten preise .
« . C >j «!l « iviqt !. ». cl . 21S1
Siarkgrafenstraste 7 .

GUMMi !
kaust bis zu VZ.—
per Pfund :

Karlktr . 12 2 . Stock .

ÄiekaKe
Staniol . Zinn . Seofer .
Messiug . Zink n . Blei
kauft ?u höchsten Tages¬
preisen
L L t̂to Bretkchucider .

LsrkSrvhe Herren, »!- ün

Lump - n
werden mit

83 M MS KSh!
per Kilo bezahlt

SchOvenstr . 7^ . Tel ,' .V,7.

I
-
SrIeAs
aller Art sowie

zahlt die anerkannten
Hlichltpreise .

twZ -ML ZMMS »
Neaev/ .'S,ldl,or » str .«Sli .

^ e ! . -Nr . ZSLK .

MA . WZ.
zahle ich sllr jeden eckten
künstlichen Zahn , incli
Solzbrandstistc . Kontakte
und rein Platin zahle
ick zn höchstem Tages¬
kurs . auch alles Gold
und Silber kauft

A. Gelman « . Uhrm ..
Zährinaeritr 36.

— Ecke ^ ?d » ornstr .
I > KMen ,

bauvtlächlich Bordeaux - .
Connae - u . Scktilaschen
kauft zu den höchsten
Tagespreisen

Ado ! ? Steiner .
Wein Handlung .

Karlstr . Tel . 135kl .
Raschen lverd . abg -zholt .

Polttarde aeiritat .

Vklll . ÄiOk !
aN ?Irl ganze Einrlch -
liluaeu ein » ^ köbel -
«lucke Betten Matia, .
<en . Federbetten Tep¬
piche ? äukei ukir kaust
wiiuabi Wot ?er A „ ,
ui>d Berk . Aähr ' naer -
ktll^ e

Mebs
sten Preise für abgelegte

KZeldNuLchuheusw .
zahlt

R . Billig .
ZNarkarakenst .17 . Tel .1N71

Ml ZiM
f . fflalSe « . Litmpeu all .
Art . Pioier . Metall .

alteS Eisen .
Keller - u . Sixicherkram .

alt « ? Möbcl .
5 . Brief .

gsancnltras !?

Kschsn »

ÄUMPLN
Pavier Ẑ elle

No !.üc>are . Killer - und
Soeickerkram

kaukt
^ everstein

^ alanenstrake ZK
Telephon 34^1

? üng geneu Strok
zu kaufen gesucht . An -
» ebote uriter Nr . 8<>1Z
inS Tagblnttotiro erbet .

Kavarienvostel
ig . Mänrichen , für Zucht
gesucht . Angcvo -e mit
Preis unt . Nr . SOil ins
Tagblattbüro erbeten .

Student
erteilt Raüzhilf « - « nd
Asrbereit « n » Äunter -
riMt für Scmtnarien n .
Mittelschulen . Angebote
unter Nr . 8«>2S ins Tag -
lilatüiüro erbeten .

Zeichnen

Neckerei
Nachm . - und Abendkurse
für Aniänger . Sonder ^
kurse für Damen . An¬
gebote unter Nr . 7M1
in « tagblattbüro erb .

Mischmew
schreiben ,

SkRgZrGhie .

Zch ^ schreideu .
Ausist
erteilt bei schneller n .
griinSi . Ausbild » « »
und rsäiiise » Preisen

Lehrer Ltrauft ,
Kronenhtr . IS . >n

Ei ng . durck d . Gittertor .

U/öM .
ZgWsilkelei .

Beginn neuer Kurse
Ansang Februar . An¬
meldungen u . Nr . 78W
ins T̂ .s «cNatthKxo . « chet.

Empfehlen unsere

Tszges- und
Abendkurse
Näh - und Zuschncide -

schule
Gelchw . Morloil
Marienstrake 4511.

ecg:. übt . cZerucn St 50 ?-
105!iIi>!i!!i>it .- ll,l>MWit !k

NePetLtorinm
für germanistifches Staatsexamen wird bei
genügender Beteiligung eingerichtet. Adresse
im Tagblattbüro M erfragen.

Mttiie - M Wililliii
ginnt am 1« . Februar ( ganze und halbe Tage
onatltch ) .

IshmmK Weber .

H . Vsllrath

S» Sofieustraste SS .
Zu den beginnenden Kursen werden
noch Herren -Anmeldungen erbeten .

8tatt jecier besonöeren

/ lM I . ssebrusr , n -lckts I0 »jz Ukr , zvurcle mein
lieber , xuie , IVisnn , V »ter unck Li -uäer , unser lieber

Lckvvsxer , Onkel uncl !>Iekke

Kar ! Kotkiveüer

Kaufmann

von seinem IsnZen sckveren l .eicken 6urc >i einen
sanklen 1 °oci erlöst .

Im Flamen clcr irauemä Hinterbliebenen :

Hanna kotkweiler , ^ eb . kökler .

Xsrlsruke , Z. k êbiuiu - 1920 .

I 'rsuerlisus : Kronenstr . 4Z .

^ euerdestAtwnj ; vonnerstaz , S. febmsr , 2 vkr .

Leileiäsdesucke « eräen lZsukenä sbZeleknt .

l
'

odeL - ^ n ^ eiAe .

Sonntag nacllt vtir vuräe mein Oescliäkts -
teillisber

Nerr Karl k ^ otli > veiler

Kaufmann

von seinem langen , sckveren I. ei6en äurck clen
i °oä erlöst .

Ick verliere in clem Heim ^ exsneenen einen
lieben treuen l-' ieunä , ^ nvervvsnäten unä Mitarbeiter .

firma tteinrieli W ^ eiler .

Karlsmke , Z. k êbrusr I ? 20 .

Statt besonäerer ^ NTeiZe .

Unerwartet verscbieäen gestern sbenä im ^ Iter
von Sb Iskre « unscre liebe , trcubesorxte Butter »
Öattin unä Lcliwiexermutter

Katlianna kauer
geb . kraun

s -?wie ikre Butter un6 unsere OroK - unä LckwieZer -
mutter

NaZäalena kraun >V « 'e .
xeb . ksstätter

im ^ lter von 87 Ẑaliren .

kZeeräixung beicZSr Lntscklskenen vonnerstsx ,
äen S . 6 iVttz. , nsetimittaZs 4 »j« viir,

' sb ^ rauerbsus :
vreiteetr -tke 106 .

Von t<rsnz :zpen6sn unä keileiclskunägebunxen
bitten wir »b ^usetien .

Ksrlsruke - Seiettkeim , cien 3 . Februar 1920 .

l
'
kieocZor Lauer , Oberjusti ^ sekretär

unä ^ nZeliöriAe .

Ltstt Karten.
für ciie un ? äk ! i^ en wokltuencjen Le -

weise von k^reunäscliait unci >VertscIist ? unA ,

ciie letzten Lkrenbe ? euZunZen , Iierrlictien

Kran ? - unä klumenspsnäen beim tteim -

unseres lieben Lntscblakenen , saZen

bel ^ inniZen vznk .

I^ fau ^ ia ^ satkeks

^ u ^ en /^ atkeis unä k^ rau , ^ aclien

Oskar 5tenäei - unä k ^
rau

keslin - ^ rieäenau .

-n jelisr proiZlag « » tsts vorrStig .

liefert rasck u . preiswert
0 . ? . lAitS « nsvke » o »-
kuvkksnÄIung m . d . tt .

PensisR
sür Uuteryrimauer n

-v » use »u sofort
gesucht . Angebote and >- Hsefelkti .

enzi ngen .

Brief erst beute erkml -
jen . Bitte noch einmal
Poit unter 5w ? er Kum¬
mer abholen .
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KZckZL ^ST l -anösstZzEZSsr .
Â itt v̂ock, c!en 4. Februar I92V.

^l^sterium in 5 ^klen von Stucken.
^.nfan ? 7 l^kr . S -. Ln6e 10

coi . oss ^ mq
Scklierzeer L^uerntkĉ tei', Oirelltioa : Xaver
ttittvock . 6s » 4 . kedrvar 1920 :

^ nksng^ l '.,g
2iin, er«!«n lAsI« !

ver 8kbs ^ Mjskk von Lis !ll
Oderdâ r .^KarakterFem l̂äe mit Qesan? u .l'An- in4 ^nk̂ üxen
nacli l)r. . on 8ctimitj . keaikenet vo i Â c»?Tet«

MWW !t! - ÜIlllll !lkUI!z
Sonntag , «ien S. f'ebr . , nackmittazs 4 t. kr
un6 Aliittwock, 6en II . k êdr . , »bencls ' .,8 lllir
im evanzel . lZemein6e !iÄUs , vluctiersirsile,

versnsisltet von
k'rit- komeo unä Primanern lies Oymnssiums,
sov/ie jungen vsm -m. — siede t^rogismm !

Vortlage »
: „ LI"?? muk ke>r»l«n. " I.liivpi«I m I

von Vilnelmi .
?de->«er»lücll : „Uie Kr,n!-en,cl>»e»t«r" I.>ntpiel in > ^lil

von fr« , komea .
^mzwdiert von N«rr» ttuxo NSclcer , Nol,c>i»u»pieler

Sonstige 1kitvirken6e :
XnsbenlrspeNe , v>ri ?ent Nen Völkle. ?rilnleln
iVl»re»rste kioUenkebe«', <Zeü»nx. ><l»vler frsuleia
»so Ssuer . Komeo , V»n»i»x »an Iiumorizt . lZeilicktea

preise 6er piStier
I. Pia«! numerier« Z.Z0 n . ?I»K nameriert

Z.20 !̂ Ii. (Zslerie I.IU Ittk.
Vorverkauf:

bei N-rr» ?rltr Füller, Uu,Nl-Iien - N»n6I ?., rcke V-Zj.
n KsiserstraLe, dei tterrn k̂ n. voent, ^usücAttentianiiluaZ »
Z?cke lUtter- un ^ t(2iser5trsLe unU sn cier Kasse ^es

Lvanxeüscken (Zeineinclekauses.

llsHss llsiisr

ttölifg ^ itwolZk, ? '/t Ulis zhgnlls

Lrulles ZmiiMiiM
6er verstärkten Kapelle ,

l-eitullg! Kapellmeister N'l»usckclc .

Nieiler Illmler

beli2näle icti liosLsttZs »

»mmk . ventÄ A . « ermilork
KrieLstrake 47 b tKarlstor.)

sslepkon 2^ 1ö

^ ISLKSI -K. 124 !

pnogi »» inin .
I . >»r,>>I«I »»< I«»Uu U«ds,i»Ä »»» 1°ri»t»a

UNti I»oia«
2 Ül»«»>ls»z>!»?-W»liss
Z, V»i>!Ä» sds» »u» Z!»ztri»Ä
4 . ksoi?,,» ü ck. 0per VI, »kitliioirio . .
5. y>iI»IsN » >» VI, U«!̂ ,s,I,g «r . . . .
ü. «»» -5»

Voxner
Ii . 8tr»llS
VVẑ ner
»>e>erd««r ^V»?ne,
kllbiostÄii !

io tür Violln« , Le»o uvck Klavier.
7. flMInM^sr, V-»I-er XV»Ic>«enkei
S. »>«>>»>irri s. <i. Optle . l>I» 5I«I,n»«>» . > ). 5tr»»S
». »»cd . . . . . tteiner

kmsZI »<Zs5 « kir ? s
«er<!en ^»uerkRkt rep »riert.

/^«togsn« SvI,N,aßaanv«Iton «e?äen zuis^eMirl
Kaiser ^ llee SS ? eleokon I74S

j --
! VLU? 8cttLKU . LttQl. . 81'0k^ l

öLSO ^ OLKZ l^I S^ U.

" E
VLsumvoüs

LtrlokvoUs
Kasokwsllkaäell
Stickereien
ZelSeus 8edsls
Klöppel -Spinell
Vs !eoo !eollv -ki !et
Lrds- u . Vasedtülls
l.s!neil-8pttZ!Sll
vamsü - v . XWSer-8triiwpks
Sedürsisll - u . Väsedsdesäke
Vamsv - v . Lady -Väseds
Ltlvkgaruv
LlvSer- u . Zsrrsll-Lvssters
Serrsll ' u . Xinöer -SemSen

U >IIS . ! ll « leW
'
sei . 5193 KaiserLtr . ZL
Oünzllzer ^inlcsukiür VieäerverkSuker!

« e,to älie «
B^sreiuna !oi .. Älter u .
Gel» ! , anacd. ÄuSk ^
iimi TanitaS i^Iirtb

Heiraten
itr«n « reell , bes . ü . ESe-
veimittlunflSbnro Herr
unk, strau « !t«rmann.
K«irlsrn «i >' Vlumeiistr .12

H siraN
Mtwer . 4« Jahre alt.

mit einiaem VermSaen,
snckt mit !>>räu ! <!iil o!>.
?? ioc . «oftno Kindt, nickt
über KK ?!aSre . in Ver-
Zindun« «n treten zw .wattier Heirat. Nur
ern'sto-'meintc Aiiaebot«
-uirt . Nr . §»43 WS Taa'
blattbiiro ?rbrtcn ^

InlmsliMlöMlt

Kaden Juwelen . Dieselben
xegen alle Qekakren ?u

versichern ,
ist undecjin ^te I^olwendi^keit.
Zerren aus ersten (Zesellsckzkts-
Kreisen als Vertreter gluckt .

Se - irksäirektion kür Valien

MIKsIm vr ! e » s
Rsnksn' uks i , S,

l '
elepkion 270Z. Osrtenstr. 44 b.

? alast Idealer
A/io <Zerne l. ici,t8pielbütine

tlerrenstrake II Kuk 2502

vonnsr -s ^sg unil

l?roLer VoPpeI - Zpje1x ! aQ !

MUSZeksswZ !

Lcksusp el in 5 ^ Icten.
In 6er ^l-iupt ' olle :

> taria Telenka .
Ii.

l 'rAgöllie in 4 ^kten
nscli <Zem delcannien x !eictinilmigen komsn von

Oer I îlin «ciiilllert in psckenäen 8renei bil ern 6ie letzten
Lekuntlen suz 6em » den eines I^nxlü . klictien .

A/Iu«ijcsll5clie t.eirun >; : Kapellmeister k' reuckiz .

M - M

Iel . 5448 Ksiserstr . lZZ

»Sur 3 7sgs !
^Üwgek - IsmnMiZg - fsgitsg

Oer xroke Sensatlonsscklixer !

Meiste mit Äem

8i ! bsrRreu ? .
Die Oescd ckt - eines unsckuläix Ver-

urteilten in 4 bitten.
^us 6em Inlislti In 6en Hängen
eines VVuckerers. ver VNec -se ! von
2500i) î lc. v ^r xekeimn>;volle kriek.
Der undeltsnn.e läter . Die xe^eicdne-
ten ö -inknotrn frey wirä >?ernak ^ t uz >v
^ U l̂i^liiIt >IIll ^ »i «IIIt>»lljl, <«IlII,III >! ! I^

Der Journalist .
vrsmssuscleml . nen eines t-ebeniannss

> in 3 ^ kten

Lin ur ^elunxenes l-ustsplel.

D
W

Sokienstrake 2 — Oroker 8sal. rel . ISS

lttittwock 7 — ll> Ukr,
freitaz ^zS — 7 vlir,

Sonntag '/z5 — 7, 'Iz S — 10 vlir :

» MlmW kiik Mdllllllriiv

Misli mollekiier Itime .
Kostüme firms t^eu , k>l »ctik. Dickel- Losen.

Abgespiette

pwkken
Für S alte oder »er¬

brochene Platten bekom¬
men Sie eine « ute schonanaelvitlte Platte ovue
iei>e Slufzaliluna «in
SÄegn-MWaus

Karlsruh«,Kii ' ers» I7 >̂. Tel.

KM» «
eingetroffen, für Wiederverkäufe ? billigst.

M . E . Westerts
tyoethestrah S ? .

8c!!ÄM-
m !i!-

Lttzgniops
Xitlsmiis.

vonnsi »isg ,
asn S . köliraar ISA ,

alzovös L vdr
Vvrsin8sbencZ
im ^oninzei-, <Z»rtcn»ssI.

VllckZg m . UoisibÜlZssn
6es Nerrn l)r K. NüNer»

nstenber : Ö!e Lnt-
v t̂Qkiunz «te? ps!anz:en>
weit lies Scl,w»r?wat«ies
lm I^u7e «! ^»kntausenUe.

l^n êre Ueäer nedsi
fsmi ien »n ekori en , so v̂ie
clie lies ^ lpe verein» u . tj«
^icitciubI Sckvvar/wal«! sinct
freundlichst ein elA^en .

MUUMW
RiWiW

Vom 4. bis 6. Februar

Vsi « i » tk » vs so

! . VnHsrizckez l̂onumentsZkilW ^verK .

l)1e näckste l̂onatsvers 'mm
lunL tinäet ^ lttvvoc î N . ssdr.stitl

Batterien
<ül Taicben « IM ein»
und Wiederverkauf
>Hr » » ft » Qek^ ickea

W .ili'sli kc 2Z

in»»» « »

^
ttml >eön .

' r Mliilli ^ MMli » !

Z IsisisZMW ! Möemj. kninif: ISZ. ß

Z ZpsÄZtisn I. sgsrung I

KS? EZN> unei

von un6 Nack s !Ien in. unci suslsndisctien Pizzen.

? rSZ5 ^V6rtL5

AMWÄÄ !

ölau , braun , Zrau, Llieviot
140 cm bieii iür

^ n^üZe u . Dsmenkostüme
per Bieter SS, —

in de8seren tZerrenstoKen
«»VTZTKMSSDWZ

LSVÄ ^ VLTZ -^ Ä ^ Z.

>iVIurZenstr. 18 , pnrt. lel . Z9SV .
HM" Kein l^k6en.

§v? ,'r,l^s l ) nc»ma

^ock «ie»n til, »?„?,aln>mon »vn poul

Line komisclie fsm » e I li » spie> >n 3 äkten mit tleler . e V«. t
un^ l- i«a /^rnät.

». llnstlerquartet : un ?e> » i unx 6es ttrn . Kspelltlieidtris ^
Stein m ü iler ,

^ siiKprsiksss ? L
I>Iur ^ 1a e !

8s ^ ZjKs8tf . ZZ
»«'»? »«V»"

WN

Wff ! lif M » ! - WWW

5lsx liusber , « Lnlviiv
I. eopol <istraüe ZI . relepkon ZZIS .

Keusniertixunxen, vmarbeilunxen und I^e-
p.irgtnre » von

? S ! ? ^VÄ ? SK Mer
>vie pe rmSntet lür vsme >, unci Herren ,
Kraben , INukten , felltelipictie , Deelceri us v.
LsudssZis ^lizfililmliz , ilsuezte UoiZsIie , 5l>IIlis ?fsl5e .

fel .e unci ffu terstoske verclen gern rur
VersrdeiiunZ Angenommen .

vrsmi in 4 kkten
von Nsns t^ ntt .

In 6er 1° ie !ro» e
^ Iexsn6er Vtoissi .

SM Leüeülmk
Sek üten Müe .

Lin l.eder>»sct,iclcssl einer Vei -
lsssenen in 5 äkts » .

V- ' isSt vor, II ns weur,e t
r, !>ck tiner bko ve >le „ l-tei / Klüt '.

In 6>»r Usuptrolls
Szkbill Smolo >va .

VZtttSrkteliöntt '
.eriilixeüe

?!??

öei ' pz ? k Ks tei '
. ^

Oroöes mexiksnisckes ^
Sens»tions6szm-t in 4 » cten ^

mit
'sexas fre6
tZuss? fritT .

IM » MAll .
vrsms in 3 Eliten

mit ers »clas» ik! en Künstlern .

«eus W^ t !e?!iLk! Z! le.
M!
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